
D ü s s e l d o r f.
Vc utsches Tbeat er.

Heute, NiNwoch den 6. Februar 1811 wir» aufgeführt:

FllnchM/ das Kegcmüdchm.

Baudeville in 3 Aufzügen aus dem Fmnzös. von Kotzebue,
in Musik gesetzt vom Kapellmeister Himmel.

Personen:
Fanchon, das Leyermädchen — — — — Mad. Frühling.
Hbrist von Francarville — ^- — — Herr Schöttner.
Frau von Rüssel, seine Tante — — — — Mad. Wagner.
Gt. Vall, Husarenrittmeister— — — — Herr nohrs.
Abb6 de Lataingac — — — — — Herr V:o.
Bertrand, ein Gewürzkramer — — — Herr Scharrer.
Adele, seine Tochter — — — — — Dem.Vio.
Martin, ein Tapezierer — — — — Herr Schmidt.
Augustin, sein Geselle — — — — — Herr Gleisner.
Florine, Fanchons Kammermädchen— — — Mad. Ios. Köhler.
Binzens, ein alter Gedienter Fanchons — — — Herr Zschischka.
Ein Polizeybeamter — — — — — Herr Helling.
Andre, ein Savojard, Fanchons Bruder — — Herr Maske.

Die heute vorkommende neue Decoration ist vom Herrn Pose,
aus Berlin, verfertigt.

Neunte Vorstellung im fünften Abonnement
Preise der Platze.

Parquet und Loge 4a Stbr. — Zweites Parquet 20 Stbr. — Gallerte 12 Stbr
Kinder unter in Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind beym Hrn. Kassierer Diepold aus der Bolterstraße in Nro. 602
und AbendS, von 4 Uhr an, an der Kasse zu haben.

Der Ordnung wegen kann niemand weder bei Proben noch Vorstellungen
auf das Theater gelassen werden.

Kinder unter 6 Jahren werden nicht mehr zugelassen.
Freytag: (zum Erstenmale) Die Qualgeister, Lustspiel in 5

Aufzügen, von B e ck. ______________
Der Anfang ist präcise um 6 Uhr.

Gedruckt bey Hostammerrath Stahl, Wallstraße Rro. 446.
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